
 

Krems in Jänner 2015 

Aushang gemäß EU Richtlinie 2012/18/EU zur Beherrschung der Gefahren schwerer Unfälle 

mit gefährlichen Stoffen 

 

Firma Stiefler Gesellschaft m.b.H bestätigt obigem Gesetz zu unterliegen und alle relevanten Unterlagen 

den Behörden übergeben zu haben bzw. laufend durch diese geprüft werden! 

 

Die Fa. Stiefler GmbH beschäftigt sich mit der Oberflächenveredelung von metallischen Gegenständen und 

zählt zu den führenden Unternehmen auf diesem Gebiet. Schwerpunkte bilden die galvanische Verzinkung 

bzw. die Eloxierung von beigestellten Kundenprodukten. Diese Oberflächentechnologien nehmen eine 

Schlüsselposition mit zunehmender Bedeutung in der Wertschöpfungskette ein.  

 

Für die Produktion notwendige Stoffe haben teilweise giftige oder umweltschädliche Eigenschaften. 

Um Verkettungen mit Nachbarn bzw. Unfälle zu vermeiden wurde ein Sicherheitskonzept mit 

Notfallszenarien erstellt und umgesetzt. Des Weiteren wurden viele Maßnahmen zur Vermeidung getroffen 

(chemisch beständige Böden; Auffangtassen; Notbecken, automatische Notventile, Brandmeldeanlage, 

Betriebsfeuerwehr, laufende Überwachung durch Behörden, Maßnahmenpläne,…) 

 

 

 

Im Falle eines Unfalls wird die Bevölkerung und betroffene Anrainer durch die Betriebsfeuerwehr, 

Personen vor Ort und in weiterer Folge durch die alarmierten Behörden informiert. 

 

Letzte Inspektion durch die Behörde: 18.12.2014 

 

 

Weitere Informationen sind bei der Geschäftsführung unter +43 2732 73535-0 erhältlich. 


